
WELTDIENST 
durch die 

MACHT DES DENKENS 
EINE EINLADUNG AN ALLE MENSCHEN GUTEN WLLENS 

Wir erleben jetzt eine der großen Krisenperioden der Menschheitsge-

schichte. Wohin wir auch schauen: Konfliktsituationen wie Frieden - 

Krieg, Armut und Überfluss, ethnische, politische und wirtschaftliche 

Differenzen. Religiöse Spaltungen und der Zusammenprall zwischen 

Alter und Jugend stehen im Vordergrund und unterliegen gleicherma-

ßen dem grundlegenden Konflikt zwischen materiellen und geistigen 

Werten, zwischen Eigeninteresse und Weltdienst. Und doch wird 

universell erkannt, dass die Menschheit jetzt in ein neues Zeitalter 

eintritt. Die Wissenschaft hat die Welt zu einem einzigen Ganzen 

gemacht und menschliches Wissen und Intelligenz haben einen größe-

ren Umfang erreicht als je zuvor. Zahllose Unternehmungen, die auf 

Gutem Willen begründet sind, versuchen eine bessere Welt zu schaf-

fen, und die Erkenntnis greift immer mehr um sich, dass die Mensch-

heit grundsätzlich ein Ganzes ist. 

Es wächst auch die Erkenntnis, dass die Menschheit ein geistiges 

Schicksal hat. Hinter der Evolution ist eine fortlaufende Absicht, die 

wir den Plan Gottes nennen. Der göttliche Plan kann nur durch die 

Menschheit arbeiten. Jede(r) von uns ist dafür verantwortlich, dies zu 

verstehen und für alles, was wir im täglichen Leben tun können, um 

die Bedeutung und den Wert zum Ausdruck zu bringen. 

Die Menschheit hat die Macht, durch vereinte, auf einen Brennpunkt 

gerichtete Invokation - die Weltereignisse zu beeinflussen. Die massi-

ve Denkkraft der Menschen guten Willens kann einen Verbindungska-

nal zwischen Gott und der Menschheit erschaffen, durch den geistige 

Energien hereinfließen, die unsere verwirrte, gequälte Welt heilen und 

neu erstehen lassen werden. Diese Macht des Denkens ist es, die die 

rettende Kraft für die Menschheit sein kann, wenn sie richtig ange-

wandt und gelenkt wild. Seit sechzig Jahren haben die Dreiecke daran 

gearbeitet, die Macht des Denkens der Menschen guten Willens zu 

mobilisieren und zu vereinen. Die Methode ist sehr einfach. Drei Men-

schen fassen den Entschluss, sich täglich mental zu verbinden und die 

Macht des Lichtes und guten Willens im Dienst für die Menschheit 

hereinzurufen. Sie bilden so ein Dreieck, das universale Symbol der 

Gottheit. Jedes Dreiecksmitglied kann noch weitere Dreiecke bilden 

und auf diese Weise ein Netz erleuchteten Denkens und guten Willens 

erzeugen, welches die ganze Welt umfasst. Dieses Netz, das auf diese 

Weise aus einzelnen Dreiecken entsteht, bildet:  

- einen Kanal für die Zirkulation konstruktiven Denkens; 

  

- ein Mittel, um das geistige Klima des Planeten umzuformen; 

  

- Energie, welche das Leben und Bewusstsein der Menschen auf 

ein höheres Niveau bringt und umwandelt. 

Heute arbeiten in dem Dreiecksnetz Menschen guten Willens aller 

Religionen, aller philosophischen Richtungen, Menschen jeder Her-

kunft und politischer Konzeption und finden dadurch eine Einheit in 

Gebet und Invokation, die über alle äußerlichen Glaubensunterschiede 

hinausragt. Werden Sie zwei Menschen finden, die gemeinsam mit 

Ihnen an diesem Weltdienst teilnehmen wollen?  

     

WIE WIRD EIN DREIECK GEBILDET? 

Suchen Sie zwei Menschen, die sich täglich mit Ihnen in Gedanken für 

ein paar Minuten in schöpferischer Meditation verbinden wollen. Aus 

einer solchen dreifachen Verbindung resultiert eine unvergleichliche 

Kraft. Gott selbst, wie wir aus allen alten Schriften wissen, wirkt als 

eine Trinität, und Sie können ebenso wirken, wenn Sie in Ihrer eigenen 

Sphäre zwei Menschen finden, die denken wie Sie und mit Ihnen ein 

Dreieck aus Licht und geistigem Kräfteaus- 

 

tausch bilden. Diese Beiden können ihrerseits wieder dasselbe tun und 

auf diese Weise kann ein riesiges Netz aus Licht und geistiger Kraft 

sich über die ganze Welt ausbreiten. Durch dieses Netz können die 

Lichtkräfte arbeiten, und Sie werden auf Ihrem Platz an dieser Arbeit 

teilhaben. 

WIE WIRD DIE ARBEIT GELEISTET? 

Die Dreiecksarbeit ist einfach. Sie beansprucht nur wenige Minuten 

und kann in das dichteste Tagespensum eingebaut werden. Jeden Tag 

setzen sich die Dreiecksmitglieder ein paar Minuten ruhig hin, in wel-

chem Teil der Welt sie auch sein mögen und verbinden sich mental mit 

den anderen Mitgliedern ihres Dreiecks oder ihrer Dreiecke. Sie rufen 

die Energien von Licht und Gutem Willen herein, indem Sie sich diese 

Energien vorstellen, wie sie durch die drei Brennpunkte und dann, 

durch das Dreiecksnetz hinaus in die Welt fließen. Sie sprechen dabei 

die Große Invokation und tragen dadurch dazu bei, einen Kanal für das 

Herabströmen von Licht und Liebe in den Körper der Menschheit zu 

bilden. Es ist nicht nötig, die Zeit abzustimmen, zu der diese Arbeit 

getan wird, denn wenn eine Dreiecksverbindung einmal aus mentaler 

Substanz gebildet ist, kann diese „zum Leben erweckt“ werden, wenn 

eines der Mitglieder die Arbeit verrichtet. 

   DIE GROSSE INVOKATION   

 verkörpert diese Gedanken auf dynamische Weise und wird 

 von Dreiecksmitgliedern täglich als Weltgebet verwendet. 

Aus dem Quell des Lichts im Denken Gottes 

ströme Licht herab ins Menschendenken. 

Es werde Licht auf Erden! 

Aus dem Quell der Liebe im Herzen Gottes 

ströme Liebe aus in alle Menschenherzen. 

Möge Christus wiederkommen auf Erden! 

Aus dem Zentrum, das den Willen Gottes kennt. 

lenke plan-beseelte Kraft die kleinen Menschen-willen 

zu dem Zweck, dem die Meister wissend dienen! 

Durch das Zentrum, das wir Menschheit nennen, 

entfalte sich der Plan der Liebe und des Lichtes 

und siegle zu, die Tür zum Übel! 

Mögen Licht und Liebe und Kraft den Plan auf Erden  

wiederherstellen! 

Die Schönheit und Kraft dieser Invokation liegt in ihrer Einfachheit 

und darin, dass sie bestimmte Wahrheiten ausdrückt, die allen Men-

schen angeboren sind und die sie akzeptieren. Viele Religionen glau-

ben an einen Weltlehrer und kennen ihn unter Namen wie Herr 

Maitreya, Krishna, Iman Mahdi und Messias. Diese Bezeichnungen 

werden in einigen der Hinduistischen, Islamischen, buddhistischen und 

jüdischen Versionen der Großen Invokation gebraucht. 

Weitere Informationen erhalten Sie von: de.geneva@lucistrust.org  

mailto:de.geneva@lucistrust.org


DREIECKE, 40 Rue du Stand, 1204 Genf, Schweiz 

Dreiecke — Anmeldeformular 

Bitte registrieren Sie folgendes Dreieck: (Bitte gut leserlich ausfüllen) 

Name: ___________________________________Vorname: ____________________________ 

Adresse: ______________________________________________________________________ 

Land: ________________________________________________________________________ 

Bereits Dreieck — Mitglied: Ja: Nein: 

Name: ___________________________________Vorname: ____________________________ 

Adresse: ______________________________________________________________________ 

Land: ________________________________________________________________________ 

Bereits Dreieck — Mitglied: Ja: Nein: 

Name: ___________________________________Vorname: ____________________________ 

Adresse: ______________________________________________________________________ 

Land: ________________________________________________________________________ 

Bereits Dreieck — Mitglied: Ja: Nein: 

Datum: ______________________ 

Wir schlagen vor, dass die Personen, welche ein Dreieck bilden, miteinander in Kontakt bleiben. Dies erhält das Drei-

eck lebendig und ermuntert alle, die Arbeit regelmäßig auszuführen. 

Teilen Sie uns bitte mit, wenn es Veränderungen bei Ihrem Dreieck gibt. 

Bitte senden an: DREIECKE, 40 Rue du Stand, CH-1204 Genf, Schweiz   de.geneva@lucistrust.org  

Die Dreiecke sind eine Tätigkeit der Lucis Trust Vereinigung. Diese wurde 1922 mit gemeinnützigen, erzieherischen und humanitären Zielset-
zungen gegründet. Die Lucis Trust Vereinigung ist eine Nicht — Regierungsorganisation mit Beraterstatus im Wirtschafts- und Sozialrat der 

Vereinten Nationen. 

 

 

mailto:de.geneva@lucistrust.org

